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Beschreibung
Annähernd rechteckge, beidseitig mit Reliefs versehene Bronzeplakette. Zur Plakette gehört
ein rotes, mit Leinen bezogenes und mit Samt und Satin ausgeschlagenes Etui.

In zurückhaltenden Jugendstilformen wird auf der Vorderseite die symbolhafte Verbindung
der Krain mit dem "Küstenland" gezeigt: Zwei schöne, schlanke, unbekleidete Frauen
schweben feenhaft über den Gipfeln der Julischen Alpen und reichen sich die Hand, das
Mundloch des Tunnels innerhalb der Böschungsmauer ist deutlich erkennbar.
Auf der Rückseite der Plakette arbeiten zwei nur mit langer Hose und Schuhen bekleidete
Bergleute mit Hammer und Meißel im Tunnel. Der Augenblick des Durchschlags ist
erreicht.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, Sandstein * gegossen
Maße: Höhe: 5 mm; Breite: 59 mm; Länge: 80 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1904-1905
wer Metallwarenfabrik Brüder Schneider AG.
wo Wien

[Geographischer
Bezug]

wann

https://westfalen.museum-digital.de/object/15818


wer
wo Bohinj

[Zeitbezug] wann 1904
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Kokerei Kokerei Eisenbahndirektion
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Bauunternehmung G. v. Ceconi
wo

Schlagworte
• Kunst
• Tunneldurchbruch
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